
Diversity-Check Stadt Nürnberg 
 
 

Nr.  Prüffragen Begründung / Bemerkungen Bewertung 

1. In welcher Weise wirkt 
sich das Vorhaben 
nach Einschätzung der 
Verwaltung auf unter-
schiedliche Personen-
gruppen aus? 

Flüchtlinge aus unterschiedlichsten Ländern finden sich 
im Regelsystem nicht zurecht. Sie werden aufgrund der  
Sprachbarriere und einem anderen 
Krankheitsverständnis medizinisch oft nur unzureichend 
versorgt. Das niedrigschwellige Angebot der 
kombinierten Fachstelle ermöglicht ihnen auch einen 
Zugang zur Psychiatrischen oder psychotherapeutischen 
Vorsorg 

 relevant 
 teilweise relevant 
 nicht relevant 

2. Auf welchen nach den 
Diversity-Dimensionen 
differenzierten Daten, 
Informationen oder 
Schätzungen basiert 
das Vorhaben? 

Daten der Medizinischen- und Trauma-Fachstelle für 
Flüchtlinge der Stadt Nürnberg 

 relevant 
 teilweise relevant 
 nicht relevant 

3. Kann das Vorhaben 
zur Gleichberechtigung 
/ Gleichstellung und 
Chancengleichheit bei-
tragen? 
 
 

Die Fachstelle versorgt Menschen mit besonderen 
psychosozialen Belastungen (Gewalterfahrungen, 
prekäre Wohnsituation, von Abschiebung bedroht) und 
verschafft durch die Vernetzung Zugang zu anderen 
Hilfsangeboten. 

 relevant 
 teilweise relevant 
 nicht relevant 

4. Welche Auswirkungen 
auf bestimmte Perso-
nengruppen sind mit 
dem Einsatz öffentli-
cher Mittel zu erwar-
ten? 

Kultursensible medizinische, psychiatrische und 
psychotherapeutische Versorgung von Menschen mit 
besonderen Belastungsfaktoren 

 relevant 
 teilweise relevant 
 nicht relevant 

Gesamt- 
relevanz 

 Chancen zur Intergration und Anpassung an die  
Aufnahmegesellschaft. 

 relevant 
 teilweise relevant 
 nicht relevant 

 


